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ABSTRACT 


New for Greece: Schistocerca gregaria, Andreiniimon nuptialis, 
Barbististes yersini 


Die Heuschreckenfauna Griechenlands ist eine der artenreichsten und, 
vor allem durch die Beobachtungen von WILLEMSE (1984; 1985), auch 
bestuntersuchten Südeuropas. So sind in dem "Catalogue of the 
Orthoptera of Greece" (WILLEMSE 1984) bereits 313 Arten aufgelistet, zu 
denen noch einige in den letzten Jahren neu beschriebene (L. WILLEMSE 
1987) oder in Griechenland neu nachgewiesene Arten (INGRISCH & 
PAVICEVIC 1985; KRIEGBAUM 1987) addiert werden müssen. Die hohe Ar- 
tenzahl resultiert einerseits aus einer großen Anzahl von endemischen 
Arten mit kleinem Verbreitungsgebiet, zum anderen daher, daß sich in 
Griechenland verschiedene Faunengebiete überschneiden. So kommen 
sowohl zentraleuropäische Arten in nordgriechischen Gebirgen vor wie 
auch ostmediterran-asiatische im Küstenbereich. Wir möchten hier die 
Funde von drei weiter verbreiteten Arten vorstellen, von denen damit aus 
Griechenland ihre nordöstlichsten bzw. südlichsten Nachweise vorliegen 
(ale Belegexemplare in colL Heller). 


1) Schistocerca gregaria (FORSKAL 1775) 


Diese Art war bisher nur aus dem Südwesten und Westen Europas be- 
kannt, wo sie von Afrika her einflog (HARZ 1975). Bei der Massenvermeh- 
rung 1988 aber wurden einzelne Schwärme in Nordafrika weit nach Osten 
verdriftet und erreichten dabei auch Sizilien und Mittelitalien (JUNGFER & 
RICHTER 1988). Vermutlich ein versprengtes Tier (Männchen) davon 
fanden wir am 16.5.88 in knapp 2000 m Höhe auf dem Timfristos-Gebirge 
bei Karpenision (N. Evritania, Mittelgriechenlanä). Nach Willemse (mündl 
Mitteilung) wurden weitere Tiere im Osten der Peloponnes beobachtet 
{Umg. Navplion). 


2) Andreiniimon nuptialis (KARNY 1918) 


Das Verbreitungsgebiet dieser Art erstreckt sich von Mittelitalien bis 
Südjugoslawien und Bulgarien (HARZ 1969). Die Griechenland am nähesten 
gelegenen Fundorte befinden sich im Vardar-Tal in Jugoslawisch- 
Makedonien (HELLER & v.HELVERSEN 1987). Wir fanden am 24.5.89 eine 
Weibchen-Larve dieser oft schwer zu findenden Art (INGRISCH 1981) in 
Mittelgriechenland (N. Fthiothis) bei dem Dorf Ipati, also etwa 250 km 
südlicher als die bisherigen Funde. Das Tier saß auf einem Ginsterbusch 
in der Nähe des Eingangs zu dem Naturhistorischen Museum des Oiti- 
Nationalparks. Die Suche nach weiteren Tieren blieb ergebnisins. 


3) Barbitistes yersini BR.VON WATTENWYL 1878 


Ein Männchen dieser Art, deren Verbreitungs-zentrum in Jugoslawien 
liegt, wurde von 0. v. Helversen am 12.8.89 nördlich von Kastoria an einer 
Brücke über den Ladopotamos gefangen (N. Florina, Griechisch-Make- 
donien). 
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